
Eingerichtet im Sommer 2005 von J.Simair,
G.Simair, J.Würtl und J.Sykora

Erstbegangen am 06.09.2005 von J.Simair,
M.Kogler, T.Herramhof und A.Stocker.

Im Zuge der Einrichtung wurde die klassische
Geislhornkante saniert.

750m Höhenunterschied = ca. 1700m = 33
Seillängen

6- oder 5 A0 in einer SL, 7 Sl 5 und 5+, 7 Sl 4 und
4+, sonst 3 und leichter, vielfach Gehgelände

Die Route ist mit Bohrhaken durchgesichert. Im
unteren Teil steckt an den Ständen allerdings nur
je 1 BH. Diese sind mit Schlingen gekennzeichnet.
Zussätzlich ist ein Sortiment an Keilen und Friends
bis Gr. 3 sowie einige Schlingen zur Absicherung
empfehlenswert.

Erlebnisreiche Kletterwanderung in faszinierender
Kulisse. Im unteren Teil vielfach auch brüchiger
Fels. Im mittleren Teil steile Kletterei in
gewöhnungsbedürftigem Fels. Im oberen Teil sehr
schöne Kletterei in bestem Fels.
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schöne Wand

Stufen

kleiner Gratpfeiler

Gehgelände

Einstieg ca. 100Hm oberhalb der Spannegg Jagdhütte
30m rechts vom Weg Nr.613 zum Mitterhorn

Zustieg 1 Std. vom Lastal
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4+, 40m, 4 H

3 und 1, 50m, 0 H

3+, 50m, 4 H

4+, 35m, 1 H

4, 45m, 4 H

5-, 45m, 3 H

5-, 25m, 3 H

6- (5 A0), 35m, 8 H

5+, 35m, 4 H

5, 30m, 2 H

3, 20m, 0 H

4, 50m, 3 H

1 und 2, 45m, 0 H

3+, 40m, 2 H

5-, 40m, 2 H

1, 45m, 0 H

3, 40m, 2 H

1 und 2, 40m, 0 H

4-, 35m, 4 H

2, 35m, 0 H

1 und 2, 35m, 1 H

3+, 20m, 1 H

120m, 0 H

4-, 40m, 1 H

3 und 1, 20m, 0 H

markanter Turm
(Heliport)
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Plattenriss

Stand bei Gletscherloch
kein Standhaken

Ausquerungsmöglichkeit
in die Ulrichergrube

Originaleinstieg
der Geislhornkante

schöner Kamin
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Schlüssellänge
steile Rissverschneidung mit schönem Überhangl Variante 5+ A0

nicht saniert

schön

Stand bei
Bandschlinge an Block
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33 2 und 4, 40m, 4 H

ca 400m meist  dem Gratverlauf folgend (1 und 2)
 zum Gipfel des östl. Geislhorns (2297m) und

absteigend ( Stelle 3 oder 20m abseilen)
 zum Aufschwung des markanten Turms des Bischof.
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2285m

E auf ca. 1500m
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1 und 2, 400m, 0 H
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